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Aus dem Kurhaus.
Für den heutigen Tanztee

l/H 6, Kurverwaltung die bekannte Jazzkapelle
Hotel Reich ^ tfiich ’Sr ^ ptlichtct . Die Kapelle spielt all-
’fiioteibes ., h <m»G . "fünend der Saison m dem Nordseebad

Ir ., Neheim
Hr ., Trier
r ., Zeltingien
r ., Leipzig
, Wiesbaden

Gteiwitz
Hr . Konsul

Dauborn , ^rten ^ m?u/bni " st « Ituug einbezogen , die Dekoration
Hr . Gutsbes ., Ki«G Pl. \ "" attiacits der Werbegraphiker bildet

Pensionl’„f ' ei1  besonderen Anziehungspunkt des Balles.
irT «! fl̂ rmom Zkapellen  spielen zum Tanze auf. Für

■y en  Mlangt eine Vorzugskarte zu 5.50 M.
0  Verausgabung.

Ny mwegen tlea l e;
Dr.

Dipl .-Tng., Berlin

Hr .,

Chefarzt

T.
, Berneck
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folgt

V.
r ., ‘Basel
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Köln BW,

Trier (3ri

be
Kheiwlaukte11 Pr/f ' ip - Febr ‘)i nacll (lem  01- für denGrCui . . ?ot - Kraus » das Konzert der Museums-

Prfr^ .i: !u Fran kfurt geleitet hatte : „Es war

w.
, Düsseldorf
Hannover St
Michigan

r;1 1(1 T'ihrer der jüngeren Generation
K-r ; ,,s Wai' wohl kein Zufall, sondern Aus-

('•rö€ ,.|.., | 11. Kiuistgesinnung , dass Bölilke sein
.. j.1? 11 einem Werk von Mahler einleiterea n Ma

[Tr. Kriegsgericht* Vermeidung
»den J mit
Lcizpig
l'., Höchst _
Fr !.. Neuhaus _ I e r 111 n e r t d

.. rrankfu.rt e, «Äachtet e 8 " 'E 1) irisiere  11s. Wie Mahler
\rchdtekt , Kartellier

,iOna „ i\t „ 1. 1 , erK v0!1 *vm" , .J e i‘, dessen vierte Symphonie er
J aller naheliegenden Sentimentalität

gOJL...' 'w .0llni?8’aller forinbildenden, gestalthaften,
Ta"l . A1 111 die Zukunft weisenden Momente dar-

! e G r u n d b a 11 u n g s e i n e s

Stuck.

Berlin
’• Ing . m'.

Stuttgart
abr . m . Fr

Z.
sibaa,

.en Oo Hlc1. Köblke als den fleischgewordenen
lE'jilpr !* V,)U il' m nachzuschaffenden Werkes . Wie

Dresden . a M‘hräukt er sich auf knappe , präzise

Frl .. Königsberg Jk »' bis ' zu aihler st f sst er duvch  < lio  VVuraein desKöln̂ eh i - . 7- ( en  nährenden Quellen des Gefühls
Uftii ' t i! WlSS: er  l*at noch nicht das monumentale

Kr-T% Willen0«1 Eiuzi gen; er wird, offenbar weniger
giÄj . ‘us  von der Empfindung beherrscht , es

\nd4tcrwe <r.‘< P 1 err eicheti; er ist jedenfalls noch
Tfll 'fr s ö rT - ‘. ,)ooh er ist  auch lieut schon eine

a d e n* 1c.b k eit , die m o d eines  E m p -
»., Lo.’ erioh,j r <J f, ™]t  A c h t u n g v o r d e m <i  e

Grm o- i 1’ die  vorzügliches , in nobler äusserer
Opernsängerin , y , gebotenes Handwerk mit g e i s t i g e r
... . ... n h eit und seelis eher  Ü b e r-

met" Golde'G " •l !1^ s Kraft verbindet . Man bemerkte
_ __ y t|(i, i( d nur an dem Makler, sondern auch

' w°ol disponierten , mit dem Ohr unserer Zeit
jnd sonstige Zu* orchestralen Wiedergabe des Cellokonzerts
i Uhr ,t ^ehuinann, - und an der „Euryanthe -Ouverture“,

p,,ns 1 Gativ breiten , aber innerlich erfüllten Zeit-®en sch ied :,,!. .. ... c-d.
gerade sie im Schaffen Webers ans-
• Böhlke gewann sich den Dank, der

lach vorheriger _ _ _ _
t Uhr ■'. Sc Jdiesslich doch den strahlenden Schwun
»ng , elektr.

von8 bis 20 ”^ ra gsabend Alfred Auerbachs im Kurhaus.
ienstags von8 schnurr!

rträge
18 Uhr

e Beschaulichkeiten' 1 waren die
n uud  Sketsches auf dem Programm zu-
(, s " ‘«Hend bezeichnet, und man könnte aller-

.1 110. besondere ?\ rt jener Stücke mit zwei
7 lu< 'bt kürzer und zutreffender umschreiben,

, , gesetzt , dass man den rechten Sinn oder, noch
Li gesagt , einen gewissen Nebensinn
F n W orten zu verbinden versteht.

mit den
Bescliaulich-

S^ terland.
H., Frl, , Frankfurt ' „ ,Hotel V« Uer  Gesellschaftsspaziergang
. Hr . Rektor a . ^ ei l Fre hag führt zum Sonnenberger Schützen-

oSn,ises ffpimkt U '30 Uhr am  Haupteingang des
. Maskenball.

m deiu ^ • Maskenball am Samstag beschliesst
R ^ üverwaltimg ihre diesjährigen Faschings-p̂ G,.ls "Htungen . Sämtliche Räume werden wieder

, ]k tr u - Kunst in Wiesbaden.
e’ der  kommende Dirigent des Staatstheaters,

IA (iÄu 1' 1" Zei,uiiE “ wi,‘

Griif’initteite liCue. Bekanntschaft , die dieses Gastspiel
e ts ; > ue  Bekanntschaft , deren man sich

Donnerstag , 7 . Februar 1929.

keit ist der Breite naheverwandt , und diese wurde
hier in ausschweifender Weise geboten, in solchem
Ausmaß, dass kaum die Hälfte des Programms er¬
ledigt werden konnte . Und es war eine schnurrige,
das heisst eine irgendwie komische Breite, deren
Komik gewissermaßen ein doppeltes Gesicht zeigte.
Unzeitgemäße, wie die Gartenlaube seligen Ange¬
denkens harmlose Stoffmotive und breit ausgewalzte
Form brachten eine Wirkung hervor, die im einzelnen
nicht analysiert zu werden braucht , für die aber das
Wort „schnurrig“ keine unrichtige Bezeichnung zu
sein scheint. Sollten die dramatischen Skizzen eine
Satire moderner Theaterverhältnisse sein, so Hesse»
sie die nötige Spannung und Schlagkraft vermissen,
weil sie Unwahrscheinliches zum Normaltyp zu
stempeln schienen. Heute werden nirgends mehr
Fünfzigjährige Romeo und Julia spielen, und auch
eine solche Primadonna wird mindestens auf dem
Aussterbeetat stehen. Da lag viel Staub über den
Szenen, und die Bretter bedeuteten in keinem Falle
die Welt. Auch die kleinen Vorlesungen Auer¬
bachs  über die Kulissenwelt boten nach Inhalt
und Form nichts, was besonders aufmerken lies».
Die Burlesken über „Film“, „Funk “ und ,.Ve
heiratete und Unverheiratete“ blieben der vorge¬
rückten Zeit wegen in der Versenkung, und so
waren Gewinn des Abends eine Groteske über „Die
Premiere des Dichters“ und einige schwäbische Ge¬
schichten und Anekdoten , die durch ihren behag¬
lichen Dialekt und eine humorvolle Zuspitzung ihre
Wirkung taten . — Die Zuhörer zeigten sich den
Harmlosigkeiten gegenüber
dankten durch Beifall.

nicht uninteressiert und
H.

Trinkt das gute

Mainzer Aktien-Bier!
Mauergasse 6 Niederlage Wiesbaden Tel. 275 77

— Staatstheater. In dem morgen Freitag im
Kleinen Haus zum ersten Male zur Aufführung ge¬
langenden historischen Schauspiel ..Der Londoner
verlorene Sohn“ von Shakespeare in der Bearbeitung
von Ernst Kamnitzer sind in den Hauptrollen be¬
schäftigt die Damen Heidenreich, Prölss und Voss
und die Herren Breitkopf, Gerhards, von Heyden.
Kleinert, Lehrmann, Momber (Vater), Liertz (Sohn),
Schwab, Wagner und Wiegner. Bühnenbilder nach
Entwürfen von (.erhärt T. Buch bolz, eingerichtet
von Friedrich Schleim, Kostüme: Kurt Palm. Spiel¬
leitung : Wollt von Gordon.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Aus dem Magistrat.

Körperschaftsbüro des .Via fistrats teiltDas
uns mit:

Auf dem städtischen Gaswerk sollen zur Er¬
höhung der Leistungsfähigkeit zwei Retortenöfen
durch zwei Kleinkammeröfen ersetzt werden.

Die .Mieten für die Benutzung der städtischen
Scliul-Aulen, die bisher aussergewöhidich niedrig
waren, mussten, um wenigstens die Abnutzungs-
kosten einigermaßen zu decken, um ca. 100 vom
Hundert erhöht werden.

Für die Bearbeitung der Fragen
Wein-, Garten- und Gemüsebaues im
Wiesbaden wurde der Obstbantechniker
angenommen, der gleichzeitig noch für
Landwirtschaftskammer tätig ist.

Damit eine würdige Vertretung der Stadt Wies¬
baden auf der in diesem Jahre stattfindenden Garten¬
bauausstellung in Essen gesichert ist. erhöhte der
Magistrat den hierzu zur Verfügung zu stellenden

des Obst-,
Stadtkreis

Heyelmann
die hiesige

63 . Jahrgang -.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?

Konzerte: 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus Ui 20 Uhr.
(Programm s. Seite 2 .)

Kurhaus : 16—18.30 Uhr : ..Tanz -Tee “ .
Theater: Gr. Haus : 19.30 Uhr : „Der fliegende 'Holländer“.

Kleines Haus : 19 .30 Uhr : „ Der Prozess .Mary Dugan “ .
(Programme siehe Seite 2.)

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10_ 13
uucl 15— 17 Uhr Galerie Hanger (Luisenstr .), Küpper
(Taunusstrasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54 ). — Alter-
tumsmuseuin . — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Filmpalast - - Kammer-Lichtspiele - -Thaliatheater
— Ufa -Palast.

Ausflüge : An den Rhein , Strassenbahn 1 nach Biobrich,
Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Strassen-
bahnlinie 1, Unter den Eichen Strassenbahn 3 . _
Kiseme Hand (Eisenbahnst .) — Burgruine Sonnenberg
Strassenbahn 2 . — Wartturm (ßierstadter Höhe,
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ), — Jagdschloss Platte,
500 m hoch.

Schloss-Besichtigung : 10 - 13 und 14—16 Uhr.
Variete: Gross-Wiesbaden (Dotzlieimer Strasse 19). All¬

abendlich 20 .15 Uhr . Revue „ Rund um den Ocean “ .
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz-Tee: Hotel Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr . _

Hotel Vier .Jahreszeiten Mittwoch u . Freitag 16 .30 Uhr.
— Palast -Hotel Sonntag 16 .30 Uhr . — Parkkabarett
täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Boccaccio und Park -Diele jeden
Abend , -täte  Wien 21 Uhr (Samstag u . Sonntag ).

- Park -Cafe 20 .30 Uhr (Dienstag , Donnerstag,
Samstag , Sonntag ). — Taunus -Tanz - Palais (jeden
Abend ). — Hotel Metropole 21 Uhr (Mittwoch
Samstag , Sonntag ). — Im Hahn täglich ab 21 Uhr.

Betrag, vorbehaltlich der Zustimmung' durch die
Stadtverordnetenversammlung , von 15 000 auf
.10 000 UM. Der Wiesbadener Ausstellungspavillon
wird nach Entwürfen des bekannten ' hiesigen
Architekten Kurt Hoppe gebaut werden.

Für das städtische Ruderlelirerimienseininnr ge¬
nehmigte der Magistrat die Anschaffung eines neuen
Ruderbootes und zwar eines sogenannten Klinker-
Doppelvierers.

Für besondere Leistungen auf turnerischem,
sportlichem und gesanglichem Gebiet soll in
Zukunft eine Plakette nebst Nadel der Stadt. Wies¬
baden in Bronze, Silber und Gold durch den Herrn
Oberbürgermeister verliehen werden. Zur Erlangung
geeigneter Entwürfe wird unter den Wiesbadener
Künstlern ein Wettbewerb veranstaltet werden.

Ger Andrea smarkt fand bisher am ersten
Donnerstag und Freitag im Dezember statt , Da sich
hieraus mancherlei Unzuträgliclikoiteu ergaben, soll
er für die Folgezeit, möglichst bereits in diesem
Jahre , auf den vierten Samstag und Sonntaa
Weihnachten verlegt werden.

n Anbetracht der grossen Verdienste
90

vor

dir

Georg
fahrt

„ uer
am 2'J . Januar 1802 in Wiesbaden geborene und
am 8. Oktober 1928 in Berlin verstorbene Major a. D.

von Tschudi um die Entwicklung der Luft-
gehabt, hat , soll die von dem Mechtilstiüuser

Mol nach dem Verkehrslandeplatz in Wiesbaden-
M'benheini führende Hauptzugangsstrasse Georg-
\ on- 1schudi-,Strasse genannt werden.

Aus der vorletzten Sitzung des Magistrats ist
noch nachzutragen , dass mit dem 1. 4. 1929 die
seiner Zeit zum Rüben gebrachte elfte Schulstelle
an der Volksschule in Wiesbaden-Bierstadt wieder
aufleben und wiederbesetzt und zu dem «deichen
Zeitpunkte eine dritte Schulstelle an der Volksschule
m Wiesbaden-Igstadt errichtet werden soll

Ausserdem nahm der Magistrat, die ' Wieder¬
besetzung von elf Volkssehullehrerstelieri, die seiner
Zeit zum Ruhen gebracht worden waren und die
wieder aufleben sollen, an VolksschulenWiesbaden vor. in Alt-

Stadthalle -Restaurant M ainz
(Fortsetzung Seite 2.)

Wöchentlich grosse Karneval -Veranstaltungen
Restaurateur : Jos . Doerr

Sinnstag. 9. Februar 1929: Grosser Maskenball der Mainzer Prinzengarde.
Sonntag, 10. Februar 1929: Karnevalistisches Konzert des Mainzer Karneval-Vereins.
Montag, 11. Februar 1929: Rosenmonta.gs-Maskenball des Mainzer Karneval-Verein«;
Dienstag. 12. Februar 1929: Grosser Maskenball des Mainzer Karneval- Vereins.

a I tu n g.
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Kurhaus Wiesbaden
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Donnerstag,  den 7 . Februar 1929.

11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Gödel
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu „Iphigenie in Aulls"
2. Frühlingsstimmen , Walzer ... .
3. Fantasie aus der Oper „Mignon“
4. Grossmütterchen . . . . . . . . . Langer
5. Marsch-

. . Gluck
Joh . Strauss
. Thomas

16 —18.30 Uhr im kleinen Saale:

Tanz -Tee
Tanz-Kapelle: Otto Schillinger

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Kapellmeister A. König,  Mainz
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zur Oper
„Die Zauberflöte“

2. Larghetto , D-dur.
3. Fantasie aus der Oper „Aida“
4. Melodie . .
5. Hofballtänze, Walzer . . J . Lanner
6. Einleitung zum III. Akt und Tanz der

Lehrbuben aus „Die Meistersinger“ R. Wagner
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1 Mk.

W. A. Mozart
G. F. Händel

. . G. Verdi
A. Rubinstein

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Preziosa“ C. M. v. Weber
2. Ein Frühlingsidyll . . . .
3. Valse brillante.
4. Serenade ä Colombine . . .
5. Die Hebriden, Ouvertüre . .
6. Czardas Nr. 3 .
7. Ein Robert Schumann-Album

. W. Herfurth
F. Chopin

. A. Scassola
F. Mendelssohn

, G. Michiels
. A. Schreiner

Eintrittspreis für Nichtabonnenten 1 Mk.

Wochenübersicht
Freitag', 8. Februar : 11 Uhr : Frühkonzert

am K-ochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Samstag, 9. Februar : 11  Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
Ab 2 i Uhr in sämtlichen Räumen:
V. und letzter Maskenball

Sonntag , 10. Februar : 11.30 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 Uhr im Abonnement im grossen Saale:
Kaffee - Konzert
20 Uhr im grossen Saale im Abonnement:
Heiteres Konzert des städtischen Kur-
orchosters

ßpQOOOeOOOOOOQOOOOOQaOOOOOOCOOQOOOOOOOOOaOOOOOOOC

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus
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17. Vorstellung . 4L Vorstellung. Stammreihe G.

Der fliegende Holländer
Romantische Oper in 8 Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung : Ernst Zulauf.
Personen:

Daland, ein norwegischer Seefahrer . . . Heinrich Hö'zlin
Senta , seine Tochter . Gabriele Englerth
Erik , ein Jäger . Eyvind Labolm
Mary, Senta ’s Amme . Lilli Haas
Der Steuermann Dalands . Martin Krem er
Der Holländer . Adolf Harbich

Matrosen des Norwegers.
Die Mannschaft des fliegenden Holländers , Mädchen.

(Ort der Handlung : Die norwegische Küste.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22.15 Uhr.

Wochenspi eiplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 8. Februar , Stammreihe F:
Die Boheme . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 9. Februar , Stammreihe E;
Ein Maskenball , Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 10. Februar , Stammreihe C' :
Die Herzogin von Chicago . Anfang 19 Uhr.

pĉ cocioocicxxxxxxxxxjcxxxxxxiccxxxxxxoocxxxxŷ ^fch (o ':(? •

I Staatstheater Wiesbade ^ - ® |
Q Kleines Haus i
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Donnerstag,
37. Vorstellung.

den 7 Februar 1929.
Bei aufgehobenen

Der Prozess Mary Dugan.
Kriminalstück in drei Akten von Bayard  Veil 1*1

Für die deutsche Bühne bearbeitet von Rudolph
Spielleitung ; Horst Hoffmann.

- Personen:
Mary Dugan, genannt Mona Tree
Eduard West, ihr Anwalt . . .
Staatsanwalt Galway ' . . .
Der Richter Nash
Dr. Welcome.
James Madison, ein Neger.
Polizeiinspektor Hunt . .
Polizeikapitän Price.
Dagmar Lome )
May Harris ) Tänzerinnen ' ' ' '
Jimmy Dugan . .
Frau Edgar Rice . . . . . .. . .
Marie Ducrot . . .
Patrick Keatney . Wilhelm
Henry Plaisted “ Herrenschneider . . .
Paolina Aggnerro.
Ihr Rechtsanwalt . Brosch v«w
Vereidiget- . ! \ ! Hilmar |
Üin Geriehtsdiener . Edmund

Reporter , Gerichtsdiener , Gerichtsbeamte , Publik^l
Anfang 19.30 Uhr. Ende nach 21\

Trude fk
Paul ¥

Robert h
Paul H
GustaL

Valter Wk
Paul f

Hans A
Herta <¥

Martanu®,
MauruSJ
Thila K

M. DopPj

B. von f|Do'<

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus»

Freitag , den 8 Februar , Stammreihe V : J
Zum ersten Male : Der Londoner verlorene f
Anfang 19.30 Uhr . i

Samstag , den 9. Februar , Stammreihe IV:
Der Londoner verlorene Sohn . Anfang

Sonntag , den 10. Februar , Stammreihe IV:
Minna von Barnhelm . Anfang 19 Uhr.

19®

Das Wiesbadener Badebla 1'
das amtliche Organ der Kurverwalt^

erscheint täglich,
ist daher der beste und tägliche Begleiter 4
Besucher Wiesbadens durch das

* Thermal-,
satzbäder,

2- Moor- unc
Bestellung

3 Wasserbeh
und Wassi
15 bis 18 Ul

4. Römisch -ir
ausser Die:
v°n 8 bis i

5- Inhalation«
Sonn- und

Bad
Thermalbade
An  Samstas-r

Auto-u. Pferdedroschken
mmwwi iffene und gi -rsio; jene W;

alleinige Telefonzentrale
für alle Halteplätze

Tag- u. Nachtbetrieb

Sammelnum ,̂„Thalia
,rc hgasse 72

Z" '‘i deutsch e ]
&

—-Thaliatheater. Der neue Spielplan bringt zwei
deutsche Erstaufführungen . „Die weisse Sklavin“
ist nach Dietzepschmidts literarischen Drama, aui'-
gebaut , ein. Sittenstück mit einer packenden Hand¬
lung. In der Hauptrolle Grete' Mosheim, die von
Natur aus für die Holle einer stillen Dulderin ge¬
stempelt ist . Der zweite Hauptfilm „Der Raub der
Sabinerumen“, nach dem bekannten unverwüstlichen
Lustspiel von Franz und Paul Schönthan bearbeitet,
singt das Lob der alten lieben „Schmiere“ im Gegen¬
satz zur modernen Revue. Für den klassischen
Direktor der Schmierenkomödianten konnte es
keinen besseren Darsteller geben als Ralph Arthur
Roberts. Die Frau Direktor Striese ist bei Ida Wüst
gut aufgehoben und Maria Händler spielt das
quecksilbrige Professortöchterlein . Dieses zwerch¬
fellerschütternde Lustspiel wird alle Besucher des
Thaliatheaters auf das Höchste ergötzen.

— Film-Palast. Ab heute Donnerstag, wartet
der Film-Palast mit einem ganz grossen Programm
auf. Er bringt den ersten grossen Film eines jungen
Wiesbadeners, Fred Doederlein. Er spielt in dem
Film „Die drei Frauen des Urban Hell“ nach dem
gleichnamigen Ullstein-Roman „Hell in Frauensee“
den männlichen Hauptdarsteller . Von den weiteren
mitwirkenden Künstlerinnen und Künstler sind zu
erwähnen : Mona Maris, Hilde Maroff, Mia Pankau,
Angeld Ferrari , Julius v . Szöreghi und andere mehr.
Die Berliner Zeitungen haben anlässlich der Urauf¬
führung über den neu entdeckten Star Fred Doeder¬
lein begeisterte Artikel geschrieben . Fred Doeder¬
lein wird sich heute Donnerstag seinen Wiesbadener
Freundinnen und Freunden persönlich vorstellen.
Der Film-Palast bringt aber noch eine zweite Über¬
raschung , und zwar: Charlie Chaplin, den Unsterb¬
lichen, auf die weisse Wand. Er ist zwar etwas ver¬
spätet nach Deutschland gekommen, immerhin kann
man aber sagen : endlich nach Deutschland ge¬
kommen. Er betitelt sich „Carmen“, und ist eine
Parodie der grossen Oper, eine Arbeit aus der alten
Zeit Chaplins, mit allen Mitarbeitern seiner ersten
GrotesfcrFilme, mit der blonden, bildhübschen Edna,

Purviance , und dem bekannten Bill Turpin . Den
■grossen Humoristen in spanischer. Ofliziersuniform
zu sehen, ist zum schreien komisch, mit einem Helm,
den er zum prügeln , mit einem Degen, den er zum
kratzen und essen benutzt . Zur Melodie: „Auf in
den Kampf, Torero“, erscheint*der Künstler mit ge¬
wandten Pionretten , zum Rendez-vous mit der ge¬
liebten Carmen, kommt er eingehüllt in eine Woll¬
decke. Man erkennt , dass der Mann mit den unmög¬
lichen Schuhen, mit dem kleinen, schwarzen Bärt¬
chen, schon zu den Zeiten, als er diese spanische
Soldaten- und Sclimugglergeschichte drehte , das
war, was er auch heute noch unbestritten ist : Der
grösste Filmkomiker der Welt.

Zur Unterhaltung *am Kochbrunnen.
— Der bekannte Flieger Freiherr von Hünefeld

ist vorgestern um 22 Uhr an den Folgen einer Magen-
und Darmoperation in Berlin im Westsanatorium
gestorben.

Das neue Buch.
— Friedrich Eisenlohr, „Quintett  1 9 2 8“,

Roman. Horen-Verlag, Berlin-Grunewald. Es geht
liier um nichts Geringeres als in einer konstruktiven,
nicht konstruierten , Gegenüberstellung von fünf
Personen , die mit ihren Wurzeln im Erdreich einer
hinabgesunkenen Epoche stehen, aber mit ihrem in
die Welt, des Heute gewachsenen Erleben Über-
gangsmenschen sind, aus einem zeitgezeugten
Widerspruch die Synthese unserer Zeit, zu gewinnen.
Die Geschehnisse eines einzigen Tages, vom Nach¬
mittag bis zum Morgen, in die Gewitteratmosphäre
einer bewegten Handlung gestellt , sind randvoll ge¬
füllt mit Erleben unserer Epoche. Nicht auf eine
erklügelte , geistreiche Formel ist unsere Zeit ge¬
bracht . Ihr kritischer Gestalter hat sie behorcht,
belauscht , aus ihrem Blutrhythmus , also aus dem
„Gesetz, das mit ihr geboren wurde“, nachbildend
erfasst . Eisenlohr kommt vom Drama, der knappsten,
bildhaftesten Sprachkunstform . Darum ist seine

W
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Sn  Shtendrama r
Vornan. von

Epik lebensblütig . Er steht an einer LebeiW
Es ist Abrechnung mit der eigenen. ungeWU-
bunten Jugend , die Fesseln der Konventif
1»rochen hat , voll romantischer Fahrten war, ^
bedeutete um innere Freiheit und Ent.faltu| «k-Etp v Ha
Eigengeltung des neuen Menschen. Darum w-~A 0SHI
Geschöpfe seiner Romane lebendige Wirklich
Im „Quintett “ dieser Vater, der Schrie
Wentliu, die bildkräftigste Gestalt des Bucl |f:
Lebenskenner und Geschehensdeuter, der
Sohn, in ein Abenteuer mit einer mondän®*!
der eigenen Lebenssphäre verstrickt sieht, 4 „
unwandelbare Typus des Ewig-Gestrigen, 'IHWiwPa70( iv
direktei * Beyer, die Charakterfigur eines aM Im Lustspiefv*v
vorbeilebenden Menschen, der Trabant geradej on
Frau , die. irgendwie sinnbildlich für das
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iiit'li T - IV OCH |zeiteeschn’j A„f.,.
1 Anfang wochent

Sonntag

Morgige ist,
Wentliu und das Dienstmädchen Anna, da&j
von einem elbischen Wesen hat , das lit>4!
durch unsere Tage flügelt, — dieses Quint®
sich einprägt , ist nicht etwa eine_ o_
Abwandlung des alten Väter- und Söhnepr|
sondern, eine Art Typologie des Zeitmensckq
unbefriedigter Übergangs-Wesentlichkeit . P<®.
dieser Menschen, die sich mit der Musikah^ L —--
Übergangsseelen zu einem Quintett ' SSGtilriSCl
sahen, streben auseinander , um sich irgeî i
Zeitlichen wiederzufinden, an der nächsten l
gelebter Zeit, die aus den Einzelpersönli®̂
quillt und in der Zeitpersönlichkeit ihr vm
Band.1 findet . Ein Buch des Überganges ’
Übergang^ w mit den feinsten Nervenvibration® 11
imruhevollen „Zeit zwischen den Zeiten
und abbildet ! Von ihm gilt, was den
Wesen allen Übergangs aufschliesst : Es
der Zeit in die Zeit.
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Städtische Badhäuser

Kaiser-Friedrich-Bad
Städtisches Badhans u. Inhalatorium

Langgasse 38/40

1 Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zu¬
satzbäder , Massagen , Hoehdruckduschen Werktags von 8 bis 19 Uhr.
Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach vorheriger
Bestellung an der Kasse des Badhauses , Werktags von 8 bis 18 Uhr.

3 Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Licht-
nnd Wasserbäder , Kopflichtbäder , Werktags von 8 bis 13 Uhr , und
15 bis 18 Uhr . (Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen ; .

4-  Römisch- irische Behandlung : Für Herren Werktags von 8 bis 20 Uhr
ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags
von 8 bis 20 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr.

5- Inhalationen Werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
Sonn- und Feiertags geschlossen.

Badhaus zum Schützenhof
Schützenhofstrasse 4

hennalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
n 1 amstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Stadt. Schwimmbadbetrieb
(Augusta -Viktoria-Bad)

Viktoriastrasse 2

Badezeiten für Frauen u . Mädchen:
Montags von 91/» bis 12J/2 Uhr und 14 bis 21 Uhr.

(18 bis 21 Uhr Volksabend) .
Donnerstags von 91/. bis 12V2 Uhr und 14 bis 19 Uhr
Samstags von 91/2 bis 12V2 Uhr.

Badezeiten für Männer u . Knaben:
Dienstags, Mittwochs u. Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 Ms 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend).
Sonntags von 8 bis 121/,, Uhr.

Luft- und Sonnenbad
„Unter den Eichen“

unfern der Strassenbahnhaitesteile (blane und grüne Linie)
Heil - und Erholungsstätte I . Ranges von Ärzten und Hygienikern bestens
empfohlen . Idyllisch geschützte Lage in Wald - und Höhenluft (220 m ü . M.)
Ruheabteile für Damen und Herren . Güsse . Kalte Sitz - und Halbbäder.
Massage . Gut geschultes Badepersonal . Spielplätze . Familienbad . Turn¬
geräte . Kaffee , alkoholfreie Getränke , einfache Speisen.

Geöffnet bis zum Eintritt der Dunkelheit.

ammelnuiB'J'ljä 119"THfiStCr
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deutsche Erstaufführung!

Die Kleine SKlnuin

Der Raub

> einer Lebeik " ^ je *■*—■■*» wlllUVlll
jenen , lUlgeMjdkn Sit, , 16 eines ■> un£en  Mädchens
der Konventi '1 2? ch dem gleichnamigen
Fahrten war , •' ' von Dietzenschmidt
und Entfalti '|l!Lßj ;Tp Hauptrollen:

hell . Darum fi/triide D ^HEIM , Fred Louis Lereh,
nli 'je Wirklich 'hcrg, Louis Ralph. Lina Manes

der SehriF
halt des Biid' 61
isdeuter . der j _ - - —

swsfl flw Snbinerinnen
■Gestrigen, <le»'k,e v HIHI * II
igur eines al« km Lust Sr,iJT Schmierentheater nach
Trabant gerad « 1 von Paul «• Franz Sehonthan
lieh ‘ für 5 das’ 1 Darsteller:
rio -e .Imme 1 ‘ " ARTHUR ROBERTS
en An , , , U ‘ M • 8 Sc1"«ierendirektor Striese
I f i ‘ ‘ 1;i>elF U\v or . Idil Wüst , Teddy Rill.
Iiat . das llhei Halter Billa , Wolfgang Zilzerdieses QuinR. Deulii’
ine zeitgeschF 1 Aufm ' " ÜN1) KULTÜBFILM
und Söhnepf 0 ' g Wochentags 4, 6,15, 8,30 Uhr.

ts ZeituienselV &01mtag8  ab3 Uhr’
ntlichkeit . l)F.
der Musikaliff'k — — .— —■■
(h intett y gggt arisches Restaurant
in sich irgeiXh - --
der nächsten •' L, .. Telefon Nr . 223 85lnzelpersonJa 1:. ,
jhkeit ihr rß̂ jj 'v-.o.. M̂ ,Au'wahL'.n G .mä«n,Safatn,
erganges , das™

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die etädt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet
von 10—13 Uhr und 141/2— Uhr und zwar abwechselnd:

Matnrhistorisches Museum und
Gemäldesammlung:

Sonntag, Dienstag, Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmusenm
Xass. Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm, und
Sonntag nachm. Erdgeschoss

und 1. Stock
Dienstag, Donnerstag und Samstag
nachm. Erdgeschoss und 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt. Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag. An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person: 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet. Eintrittspreis: 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.
J

Jeiler Besucher(jjfesümfgns
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kochbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe , Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

venvibration 6
“ Fi

Ärztlich

' Kuchen

Swarenhaui
len Zeiten " ^
48 den Sinn u|p § (liesst : Es W>e —- —

Max Konenber^
rm!,!!UfS*räSSe ö* äm  Kochbrunnen
P P'e<hr - - » 64  Fernsprecher 23. 64

Spielwarcn aller Art
n ac f> dem Auslande

Da»

Wiesbadener Bade - Blatt
»teilt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Preis : Quellsalz 250  Per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Za haben:
Am Kochbrunnen , lm „Badeblatt “ - Büro, im Städt.
Kalser -Frledrtch -Bad, im Städt . Brunnenkontor , Weber¬

gasse 3 und ln allen Apotheken und Drogerien.

Pension Villa Humboldt
Tel. 231 72 Frankfurter Sfr. 22 Gegr. 1903

Zimmer mit u. ohne Pension
Günstige Vereinbarung für den Winter.
Jede Di81. Bes. J. Forst.

CZI Plato x . . b . . E . .
FRIEDR 1CHJTRA $ SB ti

Plcn . tag and Freltu

Masseuse
W. Ossenkopp

Kapellenstr . 5 I. Etage
Telefon 20029

Jeder Fremde liest das

Bade-Blatt
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 5 . Februar 1929.

* vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet

flgSactodmck auch auszugsweise verboten .)
A.

Union»Albrecht . II ., Hr .. Barmen
*.Alten ImIV. Hr ., Verden

Hotel 1 Kei chspo sl -E ei ch shoi
Asbeck , 0 ., Hr ., Barmen Grüner Wald

B.

Heckei , 0 ., Hr . Kveisbaiumstr . rn, Br .,
Lunds,berg - Hotel Bender

Heinemann , A ., Hr , Amsterdam
Fremdenheimi Linken bach

Helmerich , K , Hr .. Brank kurt a . M.j
Hotel Berg

Hertz , B., Hr „ Köln Grüner Wald
Hesse , B., Hr ., Bremen Zum Bären
JHIeumann , F , Hr ., Mannheim Grüner Wald
Hirsch , K ., Hr ., WanSchau Hotel Berg
Hummel , P , Br ., Halle (Saale)

Pension Brimavera
*Hupe , B., Hr .. Bremen
Hustter , R ., Hr , Gablonz

Baumann , W , Hr , Blranikfiurt a . M,
(Hotel Eeiehsposit -Eeicbshof

Bauth , A , Brl ., Duisburg
Bremdenbemn Linkenbach

»Bazuin , P , Hr , Groningen Taunus -Hotel
de Beaulies , S, Brl , Potsdam Zum. Bären
Becker , H , Hr , D .-Ruhrort Hotel Dahlheim
Bermann , B, Hr, , Frankfurt Grüner Wald
*Bern )bard , B, Brl , Berlin Einhorn
»Berzs , F , Hr . m . Sohn , Riga Hansa -Hotel
»Block , G, Br , Mannheim Schwarzer Bock
♦Blunck , E , Hr . Prof , Berlin Gold . Kreuz
»Böcker , A, Hlr, Remscheid

Hotel Reichspost, -Reichshof
»Böhl , G, Brl , Hamburg Bellevue
üBreitenbächer , K , Hr , Mannheim,

Einhorn
Brodesfc , H , Hr . m . Barn, , Wesermünde,

Grüner Wald
»Bröll , P „ Hr , Kdlianatätten Pfälzer Hof
»Freiherr von Buddenbrook , E , Oberstlentn,

Potsdam Schwarzer Bock

Zum Bären
Grüner Wald

Tsaacson , Ä, Hr .. Köln Grüner Wald

Englischer Hof
Rose

J.
Jaeger , M, Fr , Berlin
»James , E , Hr , London,
»Joekerst , F , Br , m . Locht , Oppenau

Schwarzer Bock
Jung , A , Hr , Gensheim,

Schwalbächer Str . (59

■Meerdink , P , Hr . Oberst a . D . m. Fr , Velp
Villa von der ll.evde

Mengelsdorf , A , (Hlr, Frankfurt a . M, ’
Hotel ; Berg

Merkel , A , Hr , Chemnitz Sehulberg
»Meyer , H , Hr , Heidelberg Hotel Nassau
'Morgenstern , G, Hr , Hamm

Fremden heim Linke niba cli
Mjazer , A , Hr , Heilbronn Grüner Wald
Müller , W , Hr , Berlin , Kölnischer Hof
»Müller -Wulkow , W , Hr . Hr . phil,

Oldenburg Tannns -Hotel

N.

K reuz
Rose

C.
Gaspari , W „ Hr , Student , Düsseldorf

Kölnischer Hof
Clausen , G, Hr , Frankfurt Grüner Wald
Co,sack, Th , Hr , Köln Grüner Wald
»Crust , I , Brl .. Konstanz Goldenes Ross

Daniel , A , Hr , Elberfeld Grüner Wald
»Deinetz , A , Hr , ,St . Ingbert Zum Bären
van Deventer , K , Brl , Haag

Villa v. d. Heyde
»Diekmann , C, Hr , Bottrop

Goldenes Kreuz
Döhring , F , [Kr . Lehrer in . .Fam ., Osnabrück

Schöne Aussicht 18
Döhring , H , Fr . m.  Sohn , Osnabrück

Villa von der Heyde
Dörrenberg , 0 .. Brl , Essen Hotel Bei --'

E.

Kälterer . C, Hlr., Wahn Englischer Hof
KadianoJT , N , Hr . m . Begi , Paris

Kaiser -Friedricb -Ring 40
Keim , F , [Hlr, Reutlingen Schwarzer Bock
»Kettenring , E , Hr , München Hansa -Hotel
»Kindjsvogel , K , Hr , Neustadt Zum Bären
»Klaus , R , Hr , Schmölln Central -Hotel
Klein , F .. Br , Gelsenkirchen

Schwarzer Bock
Königstein , F , Hr , Wien Grüner Wald
Kogels , ■}.. Hr . in . Br , Haag

Schwarzer Bock
Ivossow , R , Hr , Danzig Hotel Berg
Kraft , K , Hr , Pforzheim Grüner Wald
»Kramer . M, Brl , Butzbach Metropole
»Krebs , H „ Hr , Enkheim Pfälzer Hof
Kredo !. Ä , Hr . rn. Fr , Dortmund

Schwarzer Bock
Kreuzer , E ., (Hr . Chefarzt Dr . m . Br,

Rheiuhanseu Vilto Eupprecht
Krone , W , Hr . Dipl .-Ing , Wustrow

Grüner Wald

»Graf von Nesselrode , F , Herten
Goldene,

»Niehus , R , Hr , Nordhorn
»Noof , G, (Hlr, Köln

,Hotel Reich,s,post -Reichshof
»Noof . H , Fr , Köln

Hotel Reichspost -Reichshof
»Nowack , 8, Hr . m . Fr , Giessen

Zum Balken

0 .

Oppenheimer , A , Hr .. Gladbeck
Schwarzer Bock

Ostenkötter , E , Frl , Hamm
Fremdenheim Li nkenbaeh

P.

Ecker , E , Hr , Berlin Grüner Wald
Eichhöfer , 0, . Hr , Stuttgart Grüner Wald
Elsten , C, Hr , Kopenhagen Pens . Vogel 1
Engelberg , A , Hr , Saarbrücken Hotel Berg

F.
Fiffibeck , E , Hr . Baumstr . m . Fr , Neustadt

Schwarzer Bock
»Bischer , E „ Hr , Kassel Taunus -Hotel
Fuchs , C, Frl , Duisburg

Fremdenheim Linkenbach

»van Gehleren,
e.

II.. Hr .. Bosko,op
Taunus -Hotel

von Geldern , G, Hr , Köln Grüner Wald
Graff , S , Fr , Essen Kölnischer Hof
Gumpertz , C, Hlr, Düsseldorf Grüner Wald

H.
Hamecher , A , Hr . m . Fam , Köln

Englischer Hof
Hecht , M, Fr , Amsterdam

Sa nator ium Ner ot aI

»Lang , H , Hr , Blaubeuren
Hotel Reichspost -R eichshof

Lappe , H , Hr , Düsseldorf Grüner Wald
»Lanfenbnrger , H , Hr , Strassburg

(Hotel Reichspoßt -Reickshof
Lehmann , A, Hr , Cannstatt Grüner Wald
Lewis , H , Hr . Redakteur , Frankfurt

Zum Bären
Lindemann , .J , Hr ., Wissen Schulberg 7
»Löschke , A , Hr , Dresden Hansa -Hotel
Lordrfe , T , Br .. Wiesbaden

Pagenstecheristr . 4

»Papavramddes , D , Hr , Wien
Hotel Nassau

Patscher , Th , Hr . Düsseldorf
Schwarzer Bock

»Pauli , W, Hr . m . Br , Köln Penis . Kalz
»Pels , H , Hr . Genera Idir . m . Fr , Berlin

Hotel Nassau
Peters , B, Br , Neu York Pens . Burghof
Peters , H , Hr , Karlsruhe Friedriehstr . 48
»Pfeiffer , K , Hr , Frankfurt a, M,

Hansa -Hotel
»Plänkers , P , (Hr . m . Br ., Bergheim

j&otel ) ReicÄpost -Reichshof
Partner , M, Fr . Dr . mied, Berlin

Villa , Eupprecht
Preising , J , Frl , „Gellsenkirehen

Ruf , E .. Hr .. Karlsruhe Grü J,f
Rump,uS , K , Hr , Schv . Gmünd I

Gr«1,

Nerob
Täglicl

s.
Sander , J „ Fr , Elberfeld Kol
Schäfer , E , Hr , Berlin -Steglitz‘ Schv
»Sehamson , A, Hr . Ing .. Wiesba »!

1
Scherer , Ph .. Hr , Kaiserslautern

■ Grö"1
»'Schmidt , Ph .. Hr . Architekt , I.ind»

;(Hotel Rei chspost -S

Einzelne Summer mi

»Schmidt , H , Hr , Offenbach Hot
Schneider , H , Hr , (Heilbronn Gr®1
»Schneider , H , BdL,, Fischern . . .

tj
»Schneider , F .. Hr . m . Fr , Kohl « » f^ dicM täglich;

Schv »- "fi ^ ozpce . s : für  ,
»Schneider , H „ Hr , Köln Hä*
Schnorr , E , Frl , Heidelberg W

Pension ?|
Schnörkel , W , Hr . Redakteur m. §

- - - - - -
Speer , E , Hr .. Zuffenhausen . G

Spiegel , I , Hr , Gleiwitz Nl * 39

,J} teilen höherer Ge
Anspruch auf Liefet

Staercke , M, Hr . Hofrat , Detmold
Eng’®*- , ff.Staewer , W , Hr , Berlin Kötoiii

Steinhauer , F , Hr , Frankfurt a, -' (PftS

»Theisen . C, Hr .. Köln

Hob]iiz z. hl . Geist
»Preise , T„ Br, «Stuttgart Palast -Hotel
»Proiske , E. Hr , Bonn Hansa -Hotel

R.

Ranziuger , J , Hr .. München Grüner Wald
Eantenbe .rg, W., Hr ., Berlin Döndiotel
Reiisner , K, Hr . Oberstleutn. a . D . m. Br,

Waldheiim Schwarzer Bock
L oh Leder, P. Hr , Krefeld . Kl opstockstr . 11
Roisenbaum 1, C., Hr ., München Grüner Wald
*Posenl >erg, H , Hr , Berlin Hotel Nassau
Roskoten . E .. Hi , Düsseldorf .Hotel Berg-
»Roth , W, Hr , Daubingen Taunus -Hotel
»Rubens , W , Hr, , Bonn Einhorn

eues
»Stückrath , A .. Hr , Berlin I — Nassauischn

Stumpf , 4 .. Bf ., r,„ ,„ VmSÄ
e Entstehung des

T . 1 Kähmen der
» ' Oll und zu der Tann , H , Hr , vi >Wdr « r Heimat Di

B# rnng ausgezeidnr, Köln dich rlftr, ^
(Hotel Reichsposth, , -heinstD

»Theisen , K .. Köln Peii»1̂ ' 1 Kes Rheinis
»Thomas , A, Hr , Iliolzhausen '^Stellen lässt luiti

Hotel der ist als das f !<
»lodt , B, Hr , Leipzig ullger crortl - ,

Hotel Reichs,post -''.c ] „ L .' OgtSche
'̂■Towlier . J ., Frl . Lehrerin , Lanidnö. , ‘ dl

Traube , TI., IIr .. Berlin Worden abflios

? ulpfeT iu der  e]
U. t- ■lacl ']aiides,

Uhrbahn . (Hl, Fr . Landger .-Eat , -'' ino 77̂ Schiefe:

Iriif fl d̂ ei' so lahgsa

Versuchen Sie meine
D elikate ss - Bomb en

Wiesbadener Spezialitäten
(Versand nach In - und Ausland)

Konditorei und Cafe Franz Kaiplinger
0

=1

Taunusstrasse 9
vis -ä -vis Kochbrunnen

Kirchgasse 3.6
Telefon 250 f.7J18

UIlroann , M, Hr .. Berlin Grug « . -<tiigsi
»von Usslar , E .. Fr , Hhmiburg F , ’ Kurch Tieferl,

r. 1 Worden zu  bei
V.

Hl die
äehe ^oDnannti

Aogel . AV, Hr . m. Fr , Zeist ^dhenloV *" HllteislCL nlâ (die lniVogt , Th , Hr .. Berli
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Cafe-RestaurantKonditorei Wien
Wilhelmstrasse 30 — Velephon 38310

Spezialitäten :
Wiener Gebädk
Wiener Kü die

Bestellungen außerdem Hause werden
mit besonderer Sorgfalt ausgefuhrt

Täglich nachmittags und abends  /
Künstler-

Konzert

»Wilhelm . A.. Hr . Gutsbes , Lab ^ f Cll 8' el >irges
Centmet sein wer . ,. .

A\ irtz , IL. Hr .. Bad Uomburo - 0 ° ul Giiios \
Wolf . J . Hr .. Plauen ' Or '- jt Unsere u 'H ' U -i

_ d^ ln '̂0^ der ,
Z ‘ no -Ah,tlagllng ,lnr<'1

■̂■Zurnbanm . W .. Hr .. Essen b ^ Oling eini) 0ro >e r
TTotel ReichspoeL | ^ H6n TaHuns um

- - - , .. .. — ^lzeif - einmal
- - > « l°,i. hat a' “

Jeden ■ , tun nut sein
Samstag und Sonntd >f-im's.. < FL 11

£ *tmr * m Uuteg,
Canz  j ,telDKT̂ Sr;

Dos säst Ihnen der Arzt:
liiiiianmmttiiiiiiHiuiiHHitiiiiiiiiiiunutwiiiiMiiiiiiiiHi

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1 —5.  Tag ) bildet
der Zustand anfänglicher Erschlaffung.

Das 2. Stadium (6.- 12. Tag) bildet
die erste vermeintliche Besserung.

Im 3. Stadium (13.— 22. Tag) macht
sich die Reaktion der Kur bemerkbar.

Erst der 4. Abschnitt der Kur bringt
die zunehmende Besserung und Heilung.

DoherKelne za Kurzen Badekuren!

Haus Dambachtal
Pension 1. Ranges

Neuberg A>  Tel . 273 41 Dambachtal 23
3 Minuten vom Kochbrunnen und nahe Walde

Ruhige , freieste Lage Diät -Küche
Liegekuren Grosser Garten

Amflidic Pcrsonenwagci
Kornaus and am Kodibnmnen

Wiegegebühr: 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung.

Hotel' Pension -Villa Esplanade
< Sonnenberger Strabe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr- F.
?> liehe Südlage . Aussicht auf Kurpark ,Weiher und Kurhaus . Nähe vom ~o

rar Staatstheater und Kochbrunnen . Genuh des Kurkonzertes . Zimmer _§
mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je¬
der Etage .Zentralheizung . Lift. Mähige Preise . Winterarrangement.

Wflhelmsfrasse 46
Gleich am Kurhaus

Konditorei und Cafe

PR . BLUM
Von jedem Fremden besucht

Wiesbadener Spezialitäten: Ananastorien  =Wiesbad . Pflaumen

Versand nach auswärts bereitwilligst

Itiirveroitiltung(fliesuof4s -S - -
Inungen trifft,

Reich sba
diePb t»c 111H 0.16

Jeden Dienstag und Freies L 8gewährleist
- Th Mr.Reise nden, -

- Maiuz  ein bis zv

wivu ^ iaji unu ■ ■

Gesellschafftsspaziergä̂ c
in die nähere Umgebung Wiesbadens den

sachkundiger Führung,
^hlirkarten

Süd ocA i > OIL'
Beteiligungsgeld0 .50 Mark pro pe: igen " ' "
Treffpunkt: 14 .30 Uhr am

eingang des Kurhauses. Dl,e Mitteili
Imh fült ‘Hana u -Fulc

Die Spaziergänge richten sich jeweil5( 10u rg'-Wetzlar bri
der Witterung und Wegebeschaffe|1 nmer  aus der Fe,

I M,m- M . Schmidt & 1Ring 451. • « ■■■■■iMt v > ,
femruf 24956 Immobilien und Finanzî 5
- - - ^

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreit
schön eingerichtete Zimmer mit kalt - m*®

fliessendem Wasser.

Thermalbad!
ius eigenen Quo

Badehalle und Bäder vollständig neu
Passantenbäder.
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